
GLUVER’8 OWNER 
Glover’s 

Röcke 
die 

passen 
Ein verfekt passendes Kleidungsftuck Voitx denen 
Material ist das Geheimniß unseres großen Erse! 
ges im Rock-Geschäft gewesen. Kein schlecht Dai 
sendes Stück verließ jemals diesen Laden, und jede 
Dame die einen genau passenden Rock mijnsxin sollxe 
eine dieser Nummern taufen. 
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-9.50 55.0() 

Höchsie Preise für Butter and Eier 

Il. li. SUMR W. 
Der 

Guick Meal 
Gasolin-Ofen 

ist der reinlichste und sicherste. ( 
Kein Rauch, kein Geruch. 

Leicht zu handhaben. 

Hm Unver- für 
Its-W si- 83.50 

— 

HEWKE 8c GU. 
J sur sitt Fleiteu u. binary-iden- 

irki TO Isz see-I Das es hast zu letter-, werte Ich 
mu- Iech sum Zehen-te- siswisiti ein 

MS Heil-met für Messun, Saum-L sofe, Oel-pr- 
tsstdru gut Undanks-neu Nicht-seh Sofern e rin- 
dmm ruhn mdt tät-geh schreibt as F s. LIQ M Ruh-non Ave-sue, New Vor-. Füai 

tief-Ists- bei. 

W H . Thompsom 

LMIU nah Jlolak 
Prattizitt in allen Gerichten. 

Crundeigeathumsgefchäfte nnd Cellu- 
tionen eine SICH-Mäs- 

«Tkl·E VIENM" 
Itstanration und 
säüttrei....« 

IIWZY SCIUFP, Eigenthümer. 
III Ists sie-I Inst-. 

Icsulsn Essig-jun 25 statt-Früh- 
M m Ists-It C M 10 Uhr; Mit- 
tag-se- m 11 sit z- uic —- sie-d- 

u« s its V Uhr. Ich-them 
ks jeder Tat-s- Ist Mi- 

st Inst-, ji Ins Ist sehst-II 
m lot III Ist u Ins-sm- tot-unt 
M III W II. 
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Schuhe für 
den Zuen 

Feder sollte für den 4ten 
neue Schuhe haben, der 
Vater, die Mutter, das 
Mädchen und der Knabe. 

Unser Laden ist voll von 

guten, bequemen, modi- 
schen Schuhen. 

Wir können die ganze Fa-" 
milie ausrüsten, und auch 
zufriedenstellen. Alle die 
neuesten Styls zu 

s2.00, s2.50 
und 83.00 

Laßt uns Eure m Juli . 

Schuhe besorgen und wer- 
det Euch freuen. 

MMI I IMM- 
mis Imin 

z gemacht, des Furnitlcher wär all 
H selenbbänvig Stoff-L was im Aalschw- 
fschap gelabft un en billel iwergepebnt 
«tvorre wär un so dergleiche. 
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ner gefalle un verbeuulr. Do bät 
i dann die Froh arg gejörnert un noch- 
I der die Weil mit starke Bretter zudeck- 

.—.-------—f 

Mifchter Trucket!—Penni 
snlvcmien is net jufcht eens bun diei 
greelchte un scheenste Staate in b’rZ 
ganze Juneited Lichts, sunbern mirs 
hen non oh des lcheenlt KöpfeL Bi-Z 
lchubr, for breizeh Millione Thaler 
derf mer ehe-es expeltr. Ase-et nau 
welle se ausmache, daß des ganz Gebei 
mit Allem, was drin is, net mehner as 
wie vier oder finf Millione Thaler 
werlh is un baß drum acht bis nein 
Millione Dhaler wäre gesioble worke.« 
Rau, was mer kriegt, is doch net ge- 
stvble un ich hab mei Lebbag gebeut, 
daß Alles so viel wertls wär. wie mer 

der-for kriege lautr. Eeaiger Mann. 
was schau en Haus hol baue lasse, bot 
ble Erst-bring, baß es me lolchl 
zu baue, wie mer nebelt s lumml 
gar Maus-es nei, was mer vergesse 
hol, in b’r Spruer su lese un lell 
muß nochher extra bezahlt werte. 
Aber us b’r asnere band derf mer ab 
verlange, baß mer Alles kriegt. for 
was mer gebargent un for was mer 

zahlt bot. Mit unlerm Mir-let it 
over scheinst ebbet let un es le net 
Alles bott, was bezahlt is werte. Wie 
se sage, hen die Conträlters stattö 
Marbel juscht Pläftetpäris geirrt-ft, die 
Gassixlers un große Leichtey was 
hätte lelle gut vergolbet lei, wäre mit 
gehl Stoffs angelchmiert, was mer net 
gut bei Name nenne kann, die sever- 
pruhfe Sebe wäre aus Bobbedeclel 

Jch hab mol gelese. en Froh bät 
juscht een Kind gehal, en lchee Bubche, 
un sell wär een Dag in die Well nun- 

losse. Un d"r alt Niebsvhme do: en 

Schloß an sei Stallidiit mache lasse, 
nachdem ihm die Kuh gestvdle war.f 
So edaut ähnlich gehi’s in Harriösk 
borg. Nan, wie des Kapiel fertig un; 
schun ganz bezahlt ig, halte le en große ; 
Uniersuching, was verleicht ab noch en ; 
bar hunnertdauled Thaler loschLI 
juschi for auszufinne, was se for desj 
viel Geld net leiegt den. Ich glahbsk 
awer. die Hadbtsach finne se net aus,i 
nämlich, wer eegentlich den greeschte 
Ddeel vun die viele Millivne kriegi 
hol. Jwens do bei uns uiem Land 
is Niemand lv grien, zu gladbe« daß 
die Cvmtälters Alles for sich hen be- 
halte lenne oder derse. Nan, mit wein 

den se gedheeli? Un supposen, le finne 
sell aus« awer die Kerls den des Geld 
us en iehfer Bloß gedhu un lage, se 
hättet net meh, was dann? Was hatt 
es unt, wann mer se noch en Joh- 
oder zwee littere misse in d’r Dich-Im 
—- Die ganz Unnerluchingjbisnii is 
noch meiner Meening len rather Veni 
werth. Wann ewer as ebbet Ferchlers 
liches gehäppent i-, wann en Nie el- 
tvegtrehn verungliclt un viel Mensche( 
umlumme, gebt? en Unnersuchin uns geweht-lich dhune se dann d’r lehnt 
us kober, was bei dem uugiia ein-? 
wederi iodgange is oder ani wen sie 
Schuld hol. Wann en Bank-Käf let 
dvrchgeht un ei fehle en bar hart-ert- 
daused Dhaler in d’r Sei-L gebi’s es 
Unnersuching oun die Biecher un es 
werd dann autgefunne, daß sellet Kerl 
lchun Jahre lang gestohle hol. Mr 
d'r Riegelweg in gutem Stand se- 
weßt oder d'r lchiniet bät die Stehn 
net springe lo e wie en Spisbnlz dann 
wär des Unglick net gehäppeni. hist 
mer die Bänlbiecher allemal W- 
sehne, dann wär seller Milchier aus- 
gefunne warte, eb er so viel hol Hehle 
lenne. Un so is es ah grad mit un- 

seren Wel. Es sen Leii bezahlt 
werte for ufzupasse, daß die Erd-et 
recht gedlja werd. Worum den se ihr 
Dank Its gcth For was hen se Or- 
ders geseint for ebbet zu bezahle, wann 

e gar nix dervun gen-ißt heu. Selle 
en ge blelnne —- enihau ich dlelnn 

tx- D’r Soverniey was bät selle fel- 
; ing n ncke, war domle 

en Manneer die Zeit« scheel-fig- 
sn erfinne un pätenle zu l e, le das 

tiert oder Kerls den beede 
zu del-at Use-pell, We s- 

it, es. Ullei wär nik ans. 
s is gar fee Just die contritlers 

FOR PMM AUG- 

Tanz-id- Enciisinxss 
sehe- nd Hei-its der solltet-, der 

sinzlssten Indern 

IOIMOO Deswe- Isi dreschen-is- 
IIOO Ists-Mc- sinnst-Muth 
Ums-Use Cassius-W- see-ed- 
Mssssssseth 

Mit Recht hat man die Kolibris als 
die ,Juwelen der Bogelwelt« bezeich- 

! 
net denn ihr buntfarbiges Gefieder er 

scheint iin goldenen Sonnenlicht wie 

Emit sunlelnden Edelsteinen geschmückt. » 

QFliissiges Zeiten« »verl’orperte Son- l 
inenftrahlen« nennt sie der Eingeborene l 
T Südameritas. l 

Klein, fast zu winzig llein fiir einen ( 
Vogel find viele Arten, manche über- 
treffen in ihrer Größe nur etwas eine 
Hummel oder einen Mailiifer, und die 
Riesen der Familie erlangen die Größe 
einer Schwalbe etwa. Alle sind aus- 

gesprochene Tagethiere, obgleich ein- 
zelne Arten bis in die Dämmerung 
jagen. Sie schwirren im reizenden 
Fluge gleich Schmetterlingen und an- 

deren Honiginselten von Blüthe zu 
Blüthe und stellen sich dort am zahl- 
reichften ein, wo sich ihnen eine reiche 
und Vielseitiae Blumenwelt darbietet. 
Die tleinen Thierchen verschwinden oft 
ganz in den trichterfiirmigen Blumen- 
tronen und kommen, Kopf und Hals 
mit gelbem Blüthenstaub hepudert, erst 
nach eini er Zeit wieder sum Vorschein. 

Bau schlich sind es die in den Blit- 
then sich aufhaltenden Insekten, na- 

mentlich kleine Käferchen, denen die 
Lolihris hier nachstellen, und zur agd 
auf diese sind sie besonders hefhigt 
durch den Sau ihres Schnabels Die- 
ser ist gerade, oder etwas abwärts bis 
sichelförmig gebogen. Die oft ausfal- 
lenden Schnabelfornien der Thiere 
werden auf eine Anpassung an die 

gez-km 
der Blüthenlelche. aus denen die 

l ihre Nahrung nehmen, zurück- 
g htt. Das Leben der Kolihrls ist 

heigeund intensiv. 
r Flügelschlag der Thiere ist so 

schnell, daß das Auge ihn nicht ge- 
wahr wird. .Uiii sich vor einer slurne 
schwebend im Gleichgewicht zu halten,· 
schreibt h. de Saus-sum «muß der 
Kolibri mit gleicher Kraft die Flügel 
nach oben wie nach unten schlagen, und 
diese Bewegung ist so schnell, daß inan 
von den Flügeln zuleht nichts mehr 
wahrnimrnt « 

s 
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Ost- SIUIUIUUIIIIIIUKU Wl CYIIIE 
scheinen von einem inneren Feuer 

orrniich exdiosiv zu sein« Forttviihs 
rend in hestiger, nngeduldiger, leiden- 
schastlicher Bewegung, sinden die Vö- 
gel kaum die nöthige Zeit zur kurzen 
Ruhe. Diese verbringen sie aus einem 
hervorragenden, dünnen, möglichst 
dürren, blötterlosen Zweig, aus dern 
sie sich aber immer nur aus Augenblicke 
niederlassen, denn Bewegung, rastlose 
Jagd ist sär sie eine Lebensnothwew 
digkeit. 

Tie Heimath der Kolibris ist aus- 
schließlich aus Amerika beschräntt. Arn 
zahlreichsten treten sie in den ironi- 
schen Gebirgsliindern von Süd- nnd 
Mittel-Amerika aus. 

So klein die Thierchen auch sind, 
so zeigen sie einen Muth und eine 
Kampslust, die in Erstaunen seit. Sie 
wagen Vögel anzugreisem die ihnen 
an Kraft und OrWe weit überlegen 
sind, und treiben sogar Ranboiigel in 
die Flucht, indem sie mit ihren nadeli 
sörmigen Schnabein nach den Au en 
des Feindes stoßen. Von wirklichen 
Feinden hat der erwachsene Kolibri 
dank seiner fabelhaften Schnelligkeit 
und Gewandtheit, taurn etwas gn 
siirchten, und dieses ist auch der 
Grund, weshalb die meisten Arten, 
tr ihrer nnr geringen Uerrnehrnngss söZgieit in un laublicher Artenzahl 

eten; denn s Weibchen legt nur 

gwei Eier, briitet aber wahrscheinlich 
mehrmals irn Jahre. 

Die Nester aller Arten sind trn all- 
gemeinen navssiirrnig aus Pflanzen- 
wolle, weichen Stossen u. s. w. herge- 
stellt und stehen zwischen den slötiern 

i 

! 
der Bäume Dieenke iornnren » 

nackt und blind sur t und sollen 
»so schwach sein« «das sie kaum ihren? 
kleinen Schnabel sssnen tiinnen mn 

idas Mpatter von den Eltern anzuneh- 
Die Jungen der grösseren Ar- 

f ten mmwerden nach etwa vier Wochen. die 
der kleineren nach drei Wochen sliigge. 

In Nordamerika und Brasilien wer- 
den die Kolibris von den Menschen 
nicht belästigt. während die Eingebores 
nen des nneren Guhanas sich rnit 
ihnen schnr den. Die alten Meriianer 
eetigten zu ntesurnas seiten aus 

hren Federn i liche Mäntel. 

Das staatsgesiihriiche 
N le i d. Die Tochter des Ober-stahl- 
richters allda von Groß-Buttyn, Un- 
garn, l sich einen Rock aus rother 

dZelt-er Seide rna n, mn darnit 

Ist-ehe der stun- nen zu demen- 
Ills sie rnit dein Rock sum 

W Mal ans der Straße erschien 
Oendarrnerie entg en nnd sM ans understigl Rock 
.dt die rurnän chen Ra- 

«-«M«ss- —- — 

s« esse-»- s 
Weh , lockte 
eis- ob MUJZYYU n- 

M U W »Mein ELJX » »ein-s- ue aushän- ns 
M 

sei-u rsps 
Ists-ims- Eis 

Zweite Straße ( 
C k o e o r I- 

1 

Beste Auswahl 
von Feinsten Groceries 

Wie kaufen und verkaufen i 
Produkte, Eier, Butter usth 

Protest-te Ablieferung 
nach ngend einem Thetl der Stadt- 

( M Bell. Block steif-. 
Tritphonb III-P Jndepenbent 409. 

FEIVIMND sEEsMbl ! 
seyen-der see U. o. U. w. Helle. 

! 

l 
l 

Der TurbinewDame 
p f e t »Viting" der Jäle of Man! 
Dampfschifffahttsgefelifchaft soll un-! 
tee allen «Ozeantvindhunden« det ( 
schnellste sein. Seine Durchschnitts- 
geschwtndigkeit beträgt 24z Knoten die 
Stunde. 

sit Its-suchet Text-ein 
Vi. C. W. Goodlae von st. Luxus Str» 

Deuts. Tet» fast: Am versunkenen Jahr 
lernte ich De. Mast New Dicke-very kennen, 
und kein Idtühnnmel das ich get-tauchte ift so 
viekungsves gegen Malerin und Biliösität.« 
Sie plagt nnd kneipt nicht. 25e im allen! 
Inst-einn. ; 

Dte"G'uknmt-Kultnt bil- 
det Zeit einen Unterrichtsgegenftand in 
den Schuten Weste-fetten Jede Det- 
scheft tst verpflichtet eine gewisse An- 
zahl Acker mit Guenwibömnen zu be- 
pflnnzem Jtn Kongpstnate sind 12,- 
M,000 Gummtbimne angepflqnzt 
vor-deu. 

die-ten arbeite. 
Eine unserer weiblichen Kunden halte 

S ader 4 Jahre lang an Flechten gelit- 
ten. An ihren Händen wurden sie fa 
lawan daß sie ihre Handarbeit nicht 
verrichten kannte. Eine Schachtel von 

Chamderlains Salbe intirie sie. Charas 
deklarn’s Medizinen geben ausgezeichnete 
Zufriedenheit in dieser Gegend.——M. H. 
Rodnen ä. Co» Biere-nd, Ala» Cham- 
derlain«s Medizinen sind zurn Verkani 
dei allen spatheterm 

Schauenrveine zum Ge- 
sammtmerthe van 5.060.000 Mart 
wurden irn Jahre 1906 in Deutsch- 
land eingeführt. Fast der ganze 
Schaumweinirnpart kam von Frank- 
reich. Aucgefiihrt wurden an Schauen- 
weinen dan Deutschland im Jahre 
1906 1.070,557 Flaschen zum Betrage 
dan je 1.80 Mark. hiervon gingen 
allein Eis-US Jlasehen nach England 
und Wale lasehen nach den Ver. 
Staaten. ere Abnehmer waren 
Schien, halland nnd Sehn-wem 

penee Ident. 

Wenn Jhr Euch des morgisen Tages 
erirenen soll-, nehmt heute Idend 
Chamderlaint Magens and Ledertäfeli 
ehen. Sie haden eine angenehme ad- 
iührende Wirkung, enaehen den Kopf 
klar und reinigen den Magen. Preis 
Ode. Proben frei dei allen Inathekerrh 

Zusammen san rnii Wil- 
d e r e r n. Der Forsthearnte Dara- 

nnd und der M ldioedel Gerlaeh von 
den preußischen edei« rn befanden 
steh dei Vernim, sean due auf 
einein siedi hange, als sie LIMI- lieh drei ilddieden ahen' 
von dies-u schlug M eine Most cui 
Ietlaeh an, und da er tra kamst das sen-ehe nicht adlegte, f 
laeh nnd traf den Mann tdtlieh in 
den Ko tie 
W Zi- J«M Zika II regan M »r- mssths « 

r sl nnd enttarn. Der 
mai-neue wurde in das Gefäng- 

st ais-echt 
hlik In Hist-esse. 

Schmerzen im Magen, Rom und Tinnhöe 
werden schnell gehoben durch du Anwendung 
von Chsmbequms Rom-, Cholera· und Ti- 
cnhöemimi. Wer eme solche Medizin 
dran t, oetfuche es dann-. Zum Verkauf 
bei c en Apothekekm 

Uunemunstchßeit 
M Mienen is tätig-m sssptes Isd sitt II U 
nd sucht eitfs i see-M esse 

Idee ne Geists-e eines weswqu seye- 
Iie uMetTrt e die neu Ist is es 

EKLM WMWMWT 
JFF ZUWJH s-« esse-H fuh. III-W Fest tosend-s tut sus- 
pes Ist Iman see-e 

Dr. shoop’s 
Reste-Urwe- 

Tusc. Esscft 
o- 

Fahrt-law 
Ort-nd Jst-nd, Hut-. 

Verwer, 
Orte-u, 

Butte, 
t. oer Petri-nd, 

Laufes try. GeltLate City, 
st. Lunis Sen Irr-arme 

und alle Punkte und alle Var-tr- 
ctt und Süd. West. 

Züge gehen rote folgt: 
Its-M Lokal-Ernst Irrtum-, Ins sinds-. 

) Lokal-Endres, Unrat-h Draon t R·«« 
t et. Ist, III. Stu, Este-so, f « Ohnm« 

Los-l Ort-rei« Egle use Ort-Mr « No « f Mich. Dis-ne sat- much f S« Um 

ssorlfttdsled Erz-eh tägl» Zur-; f e it, steh-, t. o eph« sc. 

b-«fcnv.21.koute.6 tragt-« Des- v-« Iqtm 
» ver I. Punkte oft. Desh- a. list-. ,- 
) tsc(sl-Orprei, thut-L sottces s No Ui Et. koste und Wortlaut-, cre. f o h soc-I 

; Pesiåbtged gtprrfh ts l. Pech-f 
j Deo qt drings, berührt-, M· « 
xkclmm Bau-, System« Ism- f s « vmsp 

and a Doc. Lüften Punkte ! 
sie-»Um ..... wafiuttak 

CAN-, GI« unt- Iterlnttng Chatr Tats, fstsk ret, 
m ksurcktbgem killett verkauft und Dogge-ge onus-tät 
nich Its-nd eint-I Punkt in den Berrtntstea Quote-s u- 
Gen-des 
and Rede-um 

O slio sie Und 00 lauten nicht sonntags und ItOI wen- 
It vors Messen Bot-, 

« ü: Näherey Jetttqdellem sama and Istllete ists-t- 
vrr otrtftdntdtnrt thes. Sonst-c 

Ase-It Stand Jst-II od» 
SI. sc sue ts General klafft-Hin Ist-h cis-Ihm Mo 

kam somit-Its 
Contratloc »Je-? Its-« 

Bsulichkeiten aller Art im Con- 
tcskt nnd zur besten Zufriedenheit 
des suftrsggelms ausgeführt 

slle Bauten grps und klein. 
Aufträge bitte gefl. in Des-ums 
Eifenrkqareuhsudlung zu lasset-. 

SADiy-es USDSLiSoB^ 
ftO.ISE COLLARS 

j'li K W|| 

nJMDURpEAi .cr^cSMOV ifjJ 
ctfORE. YO fc 

/»**«U'ACTl>«iC L 

HAlfPHAM BR05.C0. 
Lincoln.Neb 

Ungehshsnltche sen-pignus. 
Bei der für den Vergnügungspart 

der Mannheimer Ansstellung engagir- 
ten Abessiniertruppe war ein Kind ge- 
storben. Tie Astitaner bestanden nun 

daraus, daß die tleine Leiche abseits 
von den übrigen Gräbern inmitten von 

Anlagen beerdigt werde. Dort grub 
der Todtengräber nach ihrer Angabe 
einen wierectigen Schacht, den sie in 
der Tiefe nach einer Seite erweiterten. 
Sie wollten die in einen weißen Sack 
geschlagene Leiche, von der nur das 
Gesicht hervorsah, ohne Sarg in die 
Erde le en, da dies aber nicht estattet 
wurde, so nahmen sie einen Kasten als 
Sarg. der dann in die höhlung an der 
Sohle des erwähnten Schachti gescho- 
ben wurde. 

Die riiuellen Zeremonien versah ein 
rntt einem Gewand betleidetes Mit- 

lied der Truppe. Kaum war die Leiche 
Erde über eben, so stürzte sich die 

Schaar mitw ldem Eiser auf die be- 
reitgestellten Schippen und in wenigen 
Minuten war das Grab ausgesiillt. 
Daraus brachen die hager-en Fremd- 
linge in ein wahnwiiiges Gelächter 
mis. 

Jndianerinnen wün- 
schen Weiße. ZwölsjuneJn- 
dianermädchen des Ehiotasaws Einm- 
rnes im JndianeriTerritorium haben 
den Präsidenten Winstone vom Staats- 
Oltterbauslxollege in Charlotte. R. C» 
brieslich ersucht, ihnen weiße Männer 
u verschaffen. Sie theilten mit, daß 

wohlhabend sind und einen Pakt 
unter einander geschlossen haben, nur 

Weiße zu heirathen. Studenten des 
saerbausCollege wären gerade die 
rtcht en Ehemänner silr sie. Unter nåtudenten des Eolleges hat das Verlangen der Mädchen Enthusiasmus 

rvorgerusen, und 50 von ihnen ha- 
sich schriftlich mit den rothhäuii- 

jgen Schönen inVerbindung gesehn 

D«Unnde-Brumvnreen. das-sp- 
Jede Mutter die rnit diefern Leiden 

Erfahrung hatte wird erfreut fein zu er- 

fahren daß man Deilung erlangt, wenn 

man, nachdem das Kind gefäiiigt ist, 
Ehamderlain’s Salbe gebraucht Ehe 
Ihr das Kind wieder an die Brqu rehart 
reidi die Salbe mit einem weichen Tuche 
ad. Viele erfahren-e Arn-neu gebrauchen 
diefe Seide mit gute-n Erfolge. Zmn 
Verkan dei allen Ipoihekerm 

Vetflsckt TM die-im Moti. 
—«— 

lien Ie. se en Vlis und 
Wind In einer guten Verfl ernnss ca. 
bei I« Z. Ishh Derfelde ist Re- 
tar, fcheeidi Testamente, Contratie te» 
auch vertaan er Däufer n. sme Formen. 

s s e s-. U I. . . ZH "-s" Essai-i ierzsssädsEW m s 
da Intensersse-mem- 


